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Zum Saisonauftakt erwartet der SV Germania Grasdorf

den TSV Gestorf zum Heimspiel im Sportpark an der

Ohestraße. Nach der 2:5-Heimniederlage

Mittwochabend im Pokalspiel gegen den Mühlenberger

SV erwartet Co-Trainer Jan Hentze eine Reaktion von

seiner Mannschaft. "Wir wollen positiv in die Saison

starten und gegen den TSV Gestorf maximal erfolgreich

sein. Darüber hinaus haben wir nach der 1:4-Klatsche in

der abgelaufenen Saison noch eine Rechnung mit dem

Gegner offen", sagt Hentze. Am 1. Spieltag müssen die

Germanen auf zwei absolute Leistungsträger verzichten:

Neuzugang Denis Wolf hat sich im Pokalspiel verletzt

und Marco Cyrys ist noch im Urlaub. Zudem wird

Maurice Fateiger fehlen. Dafür kehrt Ali Kara zurück in

den Kader.Mit dem Gastspiel beim FC Eldagsen II

startet der SV Wilkenburg  in die neue Saison. Beide

Mannschaften kennen sich noch aus der vergangenen

Saison, in der FC-Trainer Karsten Bürst fast Stammgast

bei den Wilkenburger Spielen war. "Mindestens einen Punkt wollen wir schon mitnehmen", hofft SVW-Pressesprecher Martin

Volkwein auf einen erfolgreichen Saisonauftakt der rot-Schwarzen. Mut schöpfen die Gäste aus der Tatsache, dass sich die

personelle Situation langsam entspannt. So ist Neuzugang Maurice Hirte (vom SV Eintracht Hiddestorf) seit Wochenbeginn

endlich spielberechtigt und Murat Aydogdu, Torwart Dominik di Figlia und Selami Cankurtaran haben ihren Urlaub beendet

und werden in den Kader zurückkehren.Mit dem Mühlenberger SV erwartet TSV Pattensen II am morgigen Sonnabend (16

Uhr) einen starken Gegner, der sich Mittwochabend im Kreispokal-Spiel beim SV Germania Grasdorf souverän 5:2

durchgesetzt hat. "Unser Gegner ist ambitioniert und die Mannschaft spielt relativ lange zusammen, für uns ist das ein sehr

starker Auftaktgegner", sagt der neue TSV-Trainer Sebastian Franz. Personell hat er keine Sorgen, zwar sind noch drei

Kicker aus dem Kader im Urlaub, doch der Trainer baut auf jene Elf, die auflaufen wird.Mit einem Wiederaufsteiger hat es

der TSV Ingeln/Oesselse zu tun, er spielt beim TSV Wennigsen. Gemessen an der guten Leistung vergangenen Sonntag

im Pokakspiel beim TuS Ricklingen fahren die TSVer aus dem Doppeldprf nicht unbedingt als Außenseiter an den

Deisterrand. Die Gäste kommen mit einer ungewöhnlichen Spielvorbereitung nach Wennigsen: sie absolvieren von heute an

ihr Trainingslager in Lauenburg/Elbe. "Das soll die Mannschaft zusammenschweißen", betont TSV-Spielertrainer Nils

Förster. Trainiert wird in Lauenburg auf Kunstrasen, und das kommt den TSVern entgegen, denn in Wennigsen wird auch

auf Kunstrasen gespielt. Personell hat Förster keine Nöte, im Gegenteil: "Ich kann Sonntag aus dem Vollen schöpfen." Und

über den Gegner weiß er: "Die kommen über das Kollektiv, besondere Einzelkönner sind mir nicht bekannt."Der BSV

Gleidingen hat an diesem Wochenende spielfrei. Die Partie beim TuS Wettbergen wurde auf Mittwoch, 15. August, 19 Uhr,

verlegt.

Johannes Weber (rechts im Bild) erwartet am morgigen

Sonnabend mit TSV Pattensen II den Mühlenberger SV zum

ersten Kreisliga-Punktspiel der Saison 2018/2019. / Foto:

Aufn.: Kroll 
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